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Presseinformation 
vom 18. Juli 2024 
 

Multireligiöses Friedensgebet am Kubus des Rates der Religionen Nürnberg 

23. Juli 2024, 19 Uhr, Kubus an der Frauentormauer 

  
Nürnberg, 18. Juli 2024 - Der "Rat der Religionen Nürnberg" lädt die Öffentlichkeit herzlich zu einem multireli-
giösen Friedensgebet am 23. Juli um 19 Uhr am Kubus (Frauentormauer/Karthäusertor) ein. 
 
In Anbetracht des weiterhin andauernden Krieges in der Ukraine und des Krieges in Israel und Gaza ist ein öf-
fentliches Gebet der Religionen für den Frieden von großer Bedeutung. 
 
Für die Muslime wirkt mit: Süleyman Bahn und Ayşe Gecer (Mevlânâ Verein e.V.); für die Juden: Yonatan Am-
rani (Israelitische Kultusgemeinde Nürnberg; er wird das Friedensgebet in einer jemenitischen/sefardischen 
Tradition gestalten); für die Buddhisten: Bernhard Vetter (Bodhi-Baum e.V.) und für die Christen Dr. Jürgen 
Körnlein (Evang.-Luth. Kirche Nürnberg).  
 
Musikalisch wird die Veranstaltung von Daniel Pryzanksky an der Klarinette begleitet. 
 
"Die Welt braucht dringend Frieden! Aus unterschiedlichen Religionen kommend wollen wir gemeinsam am Ku-
bus beten und Gott bitten, diese Kriege zum Frieden zu wenden", sagt der Vorsitzende des Rates der Religio-
nen, Dr. Jürgen Körnlein.  
 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein, an dieser Veranstaltung teilzunehmen und ein Zeichen für den Frie-
den zu setzen.“ 

 

Hintergrund: 

Der Rat der Religionen in Nürnberg versteht sich als Ansprechpartner für die Stadtregierung und als Repräsen- 
tanz der Religionen in der Stadtgesellschaft. Er fördert den Dialog, die Vernetzung und das gegenseitige Ver- 
ständnis unter den in Nürnberg vertretenen Religionen sowie zwischen den Religionsgemeinschaften und der 
Stadtgesellschaft. Er nimmt Stellung zu Themen von gesellschaftlicher Relevanz mit lokalem Bezug. Sein Ziel 
ist es, den Zusammenhalt in der Kommune und ein konfliktfreies Zusammenleben zu fördern. Die Mitglieder 
des Vereins treten in der Öffentlichkeit für einen respektvollen Umgang miteinander ein. 

 

www.rat-der-religionen-nuernberg.de 

 

 


